












Erliegen Sie nicht der Versuchung, sich von dem Buch zu distan-
zieren, sobald es da ist.

Ich weiß, das sind Ihre Gedanken von vorvorgestern, und vieles wür-
den Sie heute weiser und gelassener formulieren. Deshalb rate ich
dringend davon ab, das fertige Buch gleich noch einmal zu lesen.
Trotzdem gehört es von nun an zu Ihnen. Unabhängig vom kommer-
ziellen Erfolg finde ich es wichtig, dass Sie sich mit Leib und Seele für
das Buch einsetzen, weil es Teil Ihrer Lebensgeschichte ist. Ein Buch
ist eine Erfahrung. Irgendwann werden Sie die Strapazen vergessen
haben und nur noch danach fragen, ob es die Erfahrung wert war.
Sehen Sie die Zeit des Schreibens wie einen beruflichen Auslandsauf-
enthalt an. Sie werden das Jahr in San Francisco auch nicht in erster
Linie danach beurteilen, wie viel Zeit und Nerven es Sie gekostet hat,
ob es Ihre Karriere eher gefördert oder verzögert hat und ob es sich
finanziell gelohnt hat. Das Buch hat Sie verändert; zumindest wissen
Sie nun über ein Thema wirklich Bescheid. Wenn Sie es in zehn Jah-
ren noch einmal lesen, werden Sie erstaunt sein, wie klug Sie damals
waren. Nicht nur in den Augen derer, bei denen Sie sich einen Namen
gemacht haben, hat das Buch Sie erkennbarer gemacht, auch für sich
selbst sind Sie nun um eine Erfahrung reicher.
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